6 Jahre an der Käthe Kollwitz Gesamtschule

Also , auf jeden Fall sind die letzten 6 Schuljahre super schnell vorbei gegangen.

Am tollsten  natürlich waren die 3 Klassenfahrten.

Die erste war in der 5 nach Traben Trabach.

Wir haben uns total daneben benommen.

Ich erinnere mich das fast jede nacht jemand eine Strafarbeit schreiben musste.

Und wir sind viel zu viel gewandert. Jeden Tag. Einmal sind wir dann mit dem Zug gefahren. 

Der dann aber ausfiel. Dann kam zum Glück noch ein Bus den wir nehmen konnten .allerdingswar der total überfüllt so das die Lehrer entschieden nur die A fahren zu lassen.

Dann im 7 waren wir auf Texel.

Die Busfahrt war eigentlich ganz witzig.

Zum Glück waren wir nicht zu lange auf der Fähre.

Dann bekamen wir am Hafen direkt unsere Fahrräder.

In der Jugendherberge bekamen wir erst mal nen Anfall wegen der Zimmer.

Wir waren mit 6 Leuten auf einem total kleinen Zimmer ,ohne Schränke.

Die Dusche konnte man nicht abschließen.Allerdings hatten wir direkt im Erdgeschoss die Zimmer,die Fenster waren ziehmlich niedrig,so das man immer raus und rein klettern konnte.

Und natürlich sind wir viel mehr Rad gefahren als in Traben Trabach gewandert.

Zweimal waren wir am Meer.

Sonst sind wir auch total viel gefahren.

Die Abschlussdico war zwar in einem total kleinen Raum aber es war ganz lustig

An die Abschlussfahrt nach England kann ich mich natürlich am besten erinnern.

Diesmal sind wir sehr lange Bus gefahren, Hinfahrt war super.

Die Fähre war auch besser als nach Texel.

Als wir dann von der Fähre fuhren waren wir wegen dem linksverkehr etwas durcheinander.

Als wir dann im Hotel waren wurden die Zimmer eingeteilt.

Dann ging es zum Strand.

Das Essen im Hotel fand ich ganz gut ,die anderen waren nicht so begeistert.

Die Zimmer waren nicht sehr komfortabel , aber sehr gemütlich fand ich.

Dann fuhren wir die meiste Zeit mit dem Reisebus herum was viel besser war als wandern.

Das erste mal in London war cool vor allem das Underground fahren.

Dann konnten wir noch shoppen , aber das beste war die Busfahrt ins Hotel zurück.

Einige haben voll Stimmung gemacht.

Irgentwann abends saßen wir dann zusammen auf den Zimmern und haben geredet.Ziehmlich privates. Dabei müssen wir etwas laut gewesen sein ,denn am nächsten morgen wurden wir von Herrn Rechner angesprochen , es seie ja kein Lauschen wenn man die Gespräche über den ganzen Flur hört.

Uns war das super peinlich

Dann waren wir zum Abschluss noch mal in London .

Auf dem Weg dahin brachte unser Busfahrer noch mal einen Stunt. 

Er wendete auf einer viel zu engen Straße und fuhr dabei fast in die großen Heken am Rand.

Dabei hatte dann auch der Kasten für das Gepäck hinten am Bus was abbekommen.

Dann konnten wir noch mal shoppen.

Danach fuhren wir dann direkt weiter zur Fähre.

Die Fährfahrt in der nacht war cool. Wir sind fast alle an Deck gegangen.

Es war scheiß kalt aber egal.

Sobald wir dann wieder im Bus waren schliefen fast alle.

Dann wurde wir irgentwann morgens über das Mikro von Herrn Rechner geweckt

Ausflüge haben wir auch viele gemacht.

Zum Beispiel nach Köln ins Kino oder ins Phantasialand

Bei einem Ausflug ins Theater ( 6 klasse) haben wir an einer Hüpfburg Pause gemacht.

Fast alle waren dadarauf.

Irgendwann flogen Falco und Frank runter genau in die Absperrung ,die drumrum aufgebaut war. Ihnen ist aber nichts weiter pasiert.

Das war aber so das spektakulärste was auf Ausflügen passiert ist.

